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Erscheint wöchentlich 2 Mal ,

Mittwoch und Sonntag .

Abonnementspreis :

Bierteljahrlich 1 Mart .

№ 10 .

Correlpondent
Insertionsgebor

Für die dreigespaltene Cor¬
puszeile oder deren Raum
10 Pf . bei Wiederholungen

Rabatt .

Für die Redaktion berant¬
wortlich : A d . Littmann .

für das Großherzogthum Oldenburg .

„ Ist das Ende nahe ?"
( Eine Recenfion , als Leitartikel . )

21Ein Vortrag auf der Berliner Pastoral -Conferenz am

20 . Juni 1890 " , gehalten von Ernst Mühe , Dompre =

diger in Naumburg a . d . Saale , 2. Auflage . Leipzig . Vers

lag von Georg Böhme ( Nachf . E. Ungleich 1889 . ) Preis

40 Pf .
To lautet die pifante Ueberschrift und das voll¬

ständig abgeschriebene Titelblatt des besagten Vortrags .

Dem Einsender der folgenden Recenfion ist es zu genanntem

Zweck von der Redaktion des Correspondent auf seine Bitte

überlassen .
Er hat das Heft mit Aufmerksamkeit von Anfang bis

zu Ende duchaeleien und glaubt sich nun zu der folge iden
Recension genannter , der Deffentlichkeit nun schon in 2 ter

Auflage übergebenen , Schrift berechtigt und befugt :

Gine durchaus „ ernste " und mit forgfältiger Mübe "
ausgearbeitete , auch mit möglichster Mühe " und Bestimmt :

Auchbeit beantwortete Frage : " Ist das Ende nahe ? " -

mancher Andere , der mit nichten zur Partei der Berliner

Pastoralconferenz " gehört , die ob auf orthodox
lutherischem oder positiv unirtem Standpunki ? (was dem Ein
fender nicht bewußt ift ; er meint auf orthodor -lutherischem !)

jedenfalls sich für die richtige Rechte halt ; wie die
vorliegende Schrift selbst mehrfach dokumentirt auch
mancher Andere wird sich diese Frage öfters , täglich , vor¬

legen ; weil die Prophetenstimmen der Schrift Alten und
Neuen Testaments ebenso wie die Zeichen der Zeit " fie

dem chriftlich -religiösem, gläubigen und hoffnungsvollen Ge¬
müth aufdrängen .

"

-

sondern allein der

35

Vater - also sagt der

Aber der nüchterne" , rechte Gläubige hütet sich,
sie in dieser bestimmten Weise, wie der Vortrag " es tout ,
beantworten zu wollen . Euch gebühret es nicht , Zeit und
Stunde zu wissen , die der Vater seiner Macht vorbehalten
hat ( Apostelgesch . 1,7 ) " und noch deutlicher Wlaicus
13,32 : „Von dem Loge und der Stunde weiß Niemand ,
auch die Engel im Himmel nicht, auch der Sohn nicht ,

HErr selber zu seinen ersten und jeßigen Jüngern ; uarnend
für alle Zeit vor felbstvermeßnem Deuten und Bestimmen
des Gottesworts, das sofort in (Lügen-) Prophezeien aus¬
artet ; derselbige HErr , welcher in der Marcusstelle unmittel¬

bar vor dem Zeugniß seiner unergründeten Demush die

feste Versicherung giebt : Himmel und Erde werden ver

geben ; meine Worte aber vergeben nicht ; ( 13,31 ) und

Wahrlich, ich sage euch, dies Geschlecht wird nicht vergeben,09

bis daß dies Alles geschehe ! (2 . 30 . ) Der Verfasser
des Vortrags " bringt diese Stellen nicht , bei da er doch
so viele einschlägige beibringt . Ob er fie vergessen hat , oder
aber : ob sie ihm für seine vorwißig muthwillige Propezei
ung nicht paßten ? - -

Genug , wir warnen vor Aukauf und Lesen des ge =
druckten Vortrags jeden ungerüsteten , nicht nüchternen "
Gläubigen . Es ist eine ungesunde , Andere und sich selbst

auch eine Influenza , aber vonbetrügende Rost darin ;

böserer , verderblicherer Art , als die leibliche : Unterschieds .

lose , kritiklofe Citate aus den biblischen Prophetenstimmen ,

wobei die Worte des Propheten Daniel , Hesekiel mit den
prophetischen Worten eines Paulus , Petrus und Johannes
nicht bloß , sondern sogar mit den allein Ausschlag gebenden
Worten des einzigen Propheten , Hohenpriesters und Königs "

des Sohnes Gottes und des vom Weibe geborenen Wien¬
schensohnes Jesu Chrifti auf eine Linie gestellt werden .

Und dabei werden die Prophetenworte Christi , des ab :
scheidenden und gen Himmel fahrenden Erlösers nicht ein
mal erwähnt ! Ferner : Haben apostolische Pro¬
pheten wie ein Paulus und Petrus bei aller Nüchternbeit
fich geirrt in ihren Prophezeiungen über die Wiederkunft
(Parusie ) Christi und den Weltuntergang ; hat sich ein hoch
begabter und begnadeter Bengel mit dem Weltuntergange
von 1836 verrechnet , geschweige denn neuerdings der auch
heimgegangene kirchlich strenge und kirchlich fromme Löhe :
Der Herr Domprediger von Naumburg wird sich auch irren ,der auf solche Stimmen mit seine Prophezeiungvom „ nahen
Ende " gebaut hat ! Und zu dieser Vorhersagung des
Einsenders getört keine Prophetengabe , sondern nur :

-

Glaube , Liebe , Hoffnung ; Gaben , die ein jeder
Christ haben , erftreben , erbeten , ausbauen und ausbauen
lassen soll durch die einzig -gute , Allen helfende und Allen
genügende Gabe : Vater , gieb uns Deinen heiligen Geist ! "

Dreizehnter Jahrgang .

Oldenburg , Sonntag , den 2. februar .

Die Schrift aber und die Christenerfahrung antworten auf
diese Bitte Set treu , bete und arbeite ! Warte und

hoffe !"

Locales und Correspondenzen.
Oldenburg , 1. Februar .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben ge¬
ruht , den Pfarrer Bultmann in Wiefelstede zum Pfarrer
an der Kirche und Gemeinde Raftede zu ernennen .

Ibre Hoheit die Prinzessin Sophie Charlotte
von Oldenburg , Tochter unseres Erbgroßherzoglichen
Paares , begeht am morgenden Sonntag , den 2. Februar ,
ihren Geburtstag . Wir verfehlen nicht , Ihrer Hoheit schon
Leute zu diefem frohen Tage unfere ebrerbietigfte Gratu

lation hiermit darzubringen und Hochderselben zugleich
beim Antritt eines neuen Lebensjahres auch ferneres bestes
Wohlergehen zu wünschen .

Großh . Hoffapelle . Das vierte Abonnements¬
Concert der Großherzoglichen Hofkapelle findet am nächsten
Freitag , den 7. Februar , statt . Zur Aufführung werden
in demselben gelangen : Faust Duverture " von Richard
Wagner . Menuett “ und „Intermezzo " aus der zweiten
Suite von Franz Lachner . - Pianoforte Vorträge " des
Herrn Ernst Hutchinson aus Leipzig . „ Symphonie "
(C - dur ) von Franz Schubert .

Großh . Theater . Unsere Mittheilung in Nr . 8
vom 26 . v . Mts . , betreffend den Austritt verschiedener
mitglieder aus dem Verbande des Großherzoglichen Theaters
mit Ablauf der gegenwärtigen Saison , war nicht zutreffend
und ist dahin zu berichtigen , daß nur 15 ( nicht 17 bis 20 )
Mitglieder mit dem 1. Mai d. J . uns verlassen werden .
Es find dies die Damen : Fräul . Kuhlmann , Fräul .
Weigel , Fräul . Schultheiß , Fräul . Horst , Fräul .
Bradsky , Fräul . Saldern , Fräul . Bischoff ,

Fräul. Rey me und Frau Eichholz ; die Herren : Gich
holz , Zaeger , Idali , Kühne , Bernhard und
Greve . Dagegen bleiben von den in Nr . 8 als meg
gehend angegebenen Mitalieder auch für die nächste Saison
die Damen Fräulein Schiffel und Frau Olbrich , so
wie die Herren Duon und Olbrich .

Concert der Hüttnerfchen Kapelle in der Union findet am
Das dritte öffentliche Sinfonie Gesellschafts :

nächsten Montag den 3. Februar statt . Als Solist wird in

demselben der Herr Hofmusikus Mädler (Contra - Baß )
mitwirken .

Der bekannte Fischzüchter Herr Christian Wag¬
ner zu Scharnstedt bei Bremer - Lehe beabsichtigt demnächst
bier in Oldenburg einen öffentlichen Vortrag zu halten
und demselben die sog . „ Erdöl -Frage " zu Grunde zu legen
Näheres in dieser Angelegenheit werden wir unsern Lesern
demmäch mittheilen .

Wie aus den Stadtrathsverhandlungen befannt gewor
den ist, ist für das städtische Feuerlöschwesen die Anschaffung
zweier neuer Feuerspritzen nöthig geworden . Der Stadt .
raty hat die dazu erforderlichen Gelder bewilligt , dabei aber
in Rüdficht auf einen früher schon vorgekommenen Fall den
Wunsch ausgesprochen , dieje Sprigen hier am Orte beschaffen
zu lassen , wie ja auch nicht mehr als recht und billig sein
dürfte , die städtischen Gelder möglichst hier am Orte zirku¬
liren zu lassen . Wie wir nun vernehmen , sind trotzdem
diese beiden Sprizeu einer Fabrik in Aachen in Lieferung
gegeben worden . Eine Aufmunterung der einheimischen In
dustrie wird das sicher niemand nennen wollen .

Schöffengericht deshalb zu verintworten , weil er einen An¬
Kürzlich hatte sich ein hiesiger Einwohner vor dem

dern in Gegenwart von Zeugen Lump titulirt hatte. Der
Spaß foitete ihm 10 Mart Strafe und die Kosten . Man

sollte hiernach also nur dann Jemand mit "Lump" tituliren,
wenn keine Zeugen zugegen sind .

1890 .

Oeffentliche Badeanstalt zu Oldenburg .
Die öffentliche Badeanstalt in Oldenburg (alte Hunte¬

Straße 6 ) ist geöffnet : In den Sommermonaten vom 15 .
April bis 1. October von 6 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends ,
in den Wintermonaten vom 1. October bis 15 . April von
7 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends . An Sonntagen ist
die Anstalt nur Vormittags geöffnet , an Feiertagen bleibt
dieselbe ganz geschlossen . Für Frauen ist die Badenstalt an
allen Werktagen von 10 Uhr bis 12 Uhr Vormittags und
von 3 Uhr bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet .

Landes- Gewerbe- Museum in Oldenburg
im Gewerbebause Haarenstraße 29 .

Das Landes Gewerbe - Museum in Oldenburg wird er
halten und geleitet vom Oldenburgischen Kunstgewerbe¬
Verein (Vorsitzender : Herr Fabrikant W. Hoyer ) . Director
des Landes Gewerbe - Museums : Bildhauer G. H. Narten .
Sammlung von Mustern , Büchern und Anschauungsmaterial ,
auch Unterricht im Zeichnen und Modelliren , ferner Raths :
und Auskunftserth iluna i Angelegenheiten des Gewerbes
und des Kunstgewerbes . Geöffnet täglich mit Ausnahme
der Feiertage .

Kunstfammlungen in Oldenburg .
Großherzogliche Gemäldegallerie .

Geöffnet :

Jeden Werktag Von Vorm . 11 bis Nachm . 2 Uhr .
Jeden Sonntag : Von Mittags 12 bis Nachm . 2 Uhr .

Großherzogliches Museum .

M

Geöffnet :

Jeden Montag von Mittags 12 bis Nachmittags 2 Uhr .
Mittwoch Nachmitttag von 1 - 4 Uhr .
Sonntag von Mittags 12 bis Nachmittags 2 Uhr .

Großherzoglide Sinz und Kupferstich = Sammlung .Mänz

Kupferstich Sammlung ist gestattet , aber nur unter vor¬
Die Besichtigung der Großherzoglichen Münz - und

beriger Anfrage bei seiner Excellenz dem Herrn Ober¬
Kammerherrn von Alten .

Groftherzogliche Privatbibliothek im Schloffe .

40,000 Bände stark, zu besichtigen ist gestattet , aber nur
Die Großherzogliche Privatbibliothek im Schloffe , über

auf vorherige Anfrage bei Seiner Ercellenz dem Herrn
Oberkammerherrn von Alten .

Kaiserliches Poftamt in Oldenburg .
Die Schalter im Kaiserlichen Boftamte zu Oldenburg

find geöffnet : Im Sommer von 7 Uhr Worgens bis 8 Uhr
Abends , im Winter von 8 Ubr Morgens bis 8 Uhr Abends .

An Sonn - und Feiertagen Morgens bis 9 Uhr , Mittags
von 12 bis 1 Uhr und Abends von 5 bis 7 Uhr .

Ankunft und Abfahrt der Züge
auf der Station Oldenburg .

Gültig vom 15 . Ottober 1889 .

Ankunft .
Morg Vorm Nachm .

7. 45 1. 00 158 5. 03 8. 28
11 00 1. 58 8. 28

Abends .

"
Carolinensiel
Jever
BremenPR

11
"

Nordenhamm
Neuschanz

7. 45 11 . 00 1. 58 5. 03 8. 28
7. 30 11 . 51 2. 10 6. 04 9. 01
7. 30 11 . 51 210 6. 04 9. 01

1. 30 *)

7. 27 10 . 57 1. 52 8. 24
Leer 7. 27 10 57 1. 52 8. 24"1 "
Lohne 9. 46 1. 55 8. 3311

"1
Löningen
Quakenbrüt
Osnabrück .

7. 33 9 46 155 5. 03 8. 33
P

" 9. 46 1. 55 5. 03 8. 33

9 46 1. 55 5. 03 8. 33

Abfahrt .
Mrg . Wirg . Vrm . Nchm . Nchm .

7. 45
7. 45

-

Abend 8 .
6. 09 9 . 15
609 9. 15
6. 09

"
Nach Wilhelmshaven

Jever
Carolinenfiel
Bremen .

11 . 56 2. 25

7. 45
11 . 56 2. 25
11 . 56

6. 16 8. 02 11 . 05 2. 10 5. 13
11 Nordenhamm

Leer .
8 . 02 11 05 2. 10 5. 13

8. 40
8. 40

7. 55 2. 30"
" Neuschanz 7,55 2. 30

6,20 . 9 . 20
6. 20

1° Lohne 7. 55 2. 17
Löningen 7. 55 11 . 06 217

8. 33
8. 33

"1 Quakenbrück 7. 55 11 . 06
11 Osnabrück . 7. 55 11 . 06

2. 17
2. 17

655 - 8 . 33
655

*) Nur des Sonntags .

Hierzu als Sonntags -Beilage Neue Gartenlaube “ Nr . 5 .



Die Folgen des deutsch -böhmischen Ausgleichs . I statistischer Feststellungen durch Aenderung der geltenden Be- Europa nach Nordamerika übergeftedelt; davon entfallen auf
die Länder der englischen Krone 8 Millionen , auf Deutschland

Das wider Erwarten zustande gekommene große Wert stimmungen im Wege der Gesetzgebung abzuhelfen.
Ansland . 7 Millionen , auf Frankreich hingegen nur 400 000 . Ob¬

gleich nun in allen europäischen Staaten die Zahl der Aus¬der Versöhnung zwischen den Deutschen und Tschechen in

Böhmen hat nicht blos eine große Bedeutung für die gesamte Schweiz . Der Berner Bundesrat wird die Regierungen wanderer nach Nordamerika in den letztenJahren abgenommen
Entwickelung der österreichisch -ungarischen Monarchte , son- der europäischen Industriestaaten zur Teilnahme an einer hat, ist dieselbe in den britischen Ländern, hauptsächlich in
dern man darf dasselbe ohne Uebertreibung als ein hoch am 5. Mai im Saale des Ständerats in Bern stattfindenden Frland , auf 140 000 gestiegen .. Der Grund dieser That¬
bedeutsames europäisches Ereignis, als eine neue Friebens- Beratung über den Arbeiterschutz einladen unter Vor- sache liegt in der straffen Organisation der irischen unter¬
bürgschaft für diesen Weltteil betrachten . Eine Fortdauer legung eines Entwurfs der zur Verhandlung kommenden stüßungsvereine Nordamerikas, welche für ihre auswandern¬
des inimer größeren Umfang annehmenden böhmischen Streits Fragen . den Landsleute nicht nur die Ueberfahrt bezahlen , sondern

ihnen auch die durch das Gesetz geforderten Subsistenzmittel
bei der Bandung überreichen.

hätte unzweifelhaft nicht nur die inneren Schwierigkeiten Italten . Aus Massauah wird berichtet: Die Ko
in Cisletthanten vermehrt , sie würde auch die ungarische Tonne des Generals Orero besteht aus Italienern und
Reichshälfte in Mitleidenschaft gezogen und schließlich schwere Eingeborenen in der Gesamtstärke von 6000 Gewehren und Die republikanische Regierung in Brasilien läßt
äußere Berwickelungen der österreichischen Regierung bereitet 8 Kanonen . Der General erklärte den Notabeln von Adua, es sich vor allen andern Dingen angelegen sein, die Aus¬es sich vor allen andern Dingen angelegen sein, die Aus¬
haben. Desterreich ohne die Deutschen zu regleren , war man daß er nicht beabsichtige, Tigre zu unterwerfen und für gaben für die Armee zu vermehren. Nachdem dieselbe be=
schon seit längerer Zeit gewöhnt, man hatte sich sogar schon Italien zu besetzen, sondern daß er den wiederholten Ein- reits unter dem 7. Dezember eine Erhöhung der Löhnung
darauf vorbereitet , daß Desterreich noch auf längere Zeit ladungen der Bewohner entsprechend, ihre Wünsche vernehmen der Soldtruppen sämtlicher Waffengattungen um ein Viertel
hinaus gegen die Deutschen würde regiert werden und es wolle; wenn dies geschehen, werde er nach Mareb zurückkehren , und teilweise um die Hälfte des bisherigen Betrages ver¬
war bereits zum Dogma geworden, daß die Behandlung der weil er nicht wolle, daß die Anwesenheit italienischer Truppen fügt hatte, hat sie unter dem 14. Dezember einen Erlaß ver¬
böhmischen Frage eine rein innere Angelegenheit fet, die in Adua den Verdacht erwecke, als wolle der König von öffentlicht, welcher eine wesentliche Vermehrung der Armee an¬
feine auswärtige Macht etwas angehe . Italien dem König Menelit gehöriges Land besezen . Der ordnet . Die Bedeutung dieser Vermehrung , welche sich

Formell mochte dies richtig sein, aber thatsächlich konnte Sicherheitsdienst in Front und Flanken, sowie der Vergleichfalls auf sämtliche Truppengattungen erstreckt , ergiebt
kein Zweifel darüber entstehen, daß die grundsätzliche Verpflegungsdienst hätten sehr zu dem vollständigen Gelingen sich aus folgenden Ziffern : Die Zahl der Feld-Artillerte¬
folgung des Deutschtums in Oesterreich nach und nach nicht des Eilmarsches beigetragen, obgleich das Terrain schwierig und der Festungs-Artillerie -Regimenter wird von je 4 auf 5
nur das deutsch-österreichische Bündnis untergraben, sondern set. In dem Fort von Adua set die von Ras Alula bei erhöht , diejenige, der Kavallerie -Regimenter von 10 auf 15
unter Umständen auch einen wenn zunächst nur diplomatischen Dogalt erbeutete Mitrailleuse gefunden und von den Sol- und diejenige der Infanterie -Bataillone von 27 auf 36. Die
Einspruch Deutschlands hätte zur Folge haben müssen. Ein daten jubelnd in Besitz genommen worden. Der Geist der bisherige Präsenzstärke wird durch diese Maßregel erhöht
von den Slaven regierter und verwalteter Staat an der Truppen fet vorzüglich. Von der Geistlichkeit, den Notaben bei der Feldartillerie um 562, bei der Fußartillerie um 521,
deutschen Reichsgrenze, in welchem beträchtlicheTruppenmassen und der festlich gekleideten Bevölkerung begleitet, habe Ge- bei der Kavallerie um 2450 und bei der Infanterie um 5769
angeblich zum Schuße Desterreichs, in Wirklichkeit aber zur neral Orero die Kirche und die andern hervorragenden Ge- Mann . Rechnet man hierzu geringe Vermehrungen der Prä¬
Bedrohung Deutschlands zusammengezogen worden wären , bäude von Adua besucht . senzstärke bei dem Ingenieurkorps und dem Train , so ergiebt
würde die Aufmerksamkeit des letteren in einer Weise auf Niederlande . Die Gesegesvorlage betr. Die Ueber sich eine Gesamtvermehrung der brasilianischen Armee um
sich gezogen haben, daß mindestens Gegenmaßregeln getroffen nahme der Rhein -Eisenbahn durch den Staat , welche 9320 Mann . Unter dem Kaiserreich betrug die Friedenz =
wären , über deren internationale Bedeutung keine Täuschung dieselbe sodann in den Betrieb der sogen. Staatsbahnen über- präsenzstärke des brasilianischen Heeres 15 557, die republi¬
möglich gewesen wäre . gehen lassen will, ordnet eine dreiprocentige Anleihe von fanische Regierung hat diese Truppenmacht durch das oben

Durch den deutsch-tschechischen Ausgleich sind nunmehr 45 millionen Gulden an zum Cours von 95, behufs Deckung erwähnte Dekret sofort auf 24 877 Mann gebracht, was also
mit einem Schlage alle Gefahren nach innen wie nach außen der Kosten der Uebernahme . eine Erhöhung um etwa zwei Drittel des bisherigen Standes
für Oesterreich wie für Deutschland beseitigt worden . Die Frankreich . Der Ministerpräsident Tirard legte dem bedeutet. Es ist recht charakteristisch für republikanische Vers
gesamte slavisch-Deutsche Welt ist durch die Versöhnung in Ministerrat einen Geschentwurf vor , welcher bezweckt, das hältnisse, daß die Einführung der Republik in Brasilien so¬
Böhmen betroffen worden . Die Tschechen und die übrigen Marsfeld seiner Eigenschaft als Militär -Uebungsplaß zu fort eine Bermehrung der Armee zur Folge hat .
Slaven in Desterreich werden fortan teine Veranlassung mehr entkleiden und die auf demselben errichteten bedeutendsten
haben , nach Nußland hinüberzuschielen , um sich dort mög - Weltausstellungs -Gebäude dauernd zu erhalten .
licherweise Hilfe zu verschaffen gegen irgend welche deutsche
Thätigkeit , ebenso werden die Deutschen erst mehr ihre Augen
auf Deutschland als die hilfsbereite Macht richten .

Deutschland wie Desterreich , einschließlich seiner slavischen
Bevölkerung haben fein andres Biel , als ihre Einheit und
Unabhängigkeit gegen etwelche Ausschreitungen des russischen
Ehrgeizes sicher zu stellen . Beide Reiche gemeinsam verbun
den vereinigen eine Macht in sich, an der jeder Angriff von
außen zerschellen muß , getrennt und durch inneren Nationalt
tätenhaber zerrissen , müßte Oesterreich -Ungarn die Beute
Rußlands werden und was würde dann aus Deutschland
werden , wenn der Panslavismus die Oberhand erhielte in
der österreichisch - ungarischen Monarchie ?

Deutschland .

Wie das Berl . Frdbl ." ziemlich sicher mitteilt , wird
fich die Königin von England gegen Ende März nach
Homburg begeben . Der Aufenthalt der Königin soll daselbst
drei Wochen dauern , und Kaiserin Friedrich , sowie Brin¬
zessin Christian von Schleswig - Holstein sollen ihr Gesell¬
schaft leisten .

Nach einer von Zanzibar privatim eingetroffenen Mel¬
dung des Reichskommissars Major Wißmann hat dieser
die Plantage Lewa wieder besetzt . Dieselbe war seiner Zeit
von der Deutsch -Ostafrikanischen Plantagengesellschaft errichtet
worden in der Nähe des Pangani -Flusses in der Provinz
Usambara , ca. 30 Kilometer von der Küste entfernt , und er
freute sich eines ausgedehnten Betriebes , als der arabische
Aufstand diesen sowie die Plantage selbst und alle ihre An¬
lagen zerstörte .

Besteigung des Kilima -Ndscharo .Spanien . In amtlichen Lissaboner Kreisen ist man
der Ansicht , daß in neuester Zeit die Beziehungen Por Dr . Hans Meyer , der zum zweiten Male den Kilima¬
tugals mit England weniger gespannt sind . Man ist Ndscharo bestiegen , hat zwet Briefe an Gerhard Rohlfs ge
überzeugt , daß die massenhaften Kündigungen der Geschäfts - schrieben . In dem einen , aus Zanzibar , den 31. Dezember ,
verbindungen seitens portugiesischer Häuser in England großen batterten Schreiben heißt es : Mit Herrn Burtschellers Hilfe
Eindruck machten , und daß Saltsbury geneigter ist, eine
friedliche Beilegung anzustreben . Der Führer der dynastischen
Linken , Borjonas Freitas , steht im Begriff , nach London zu
reisen , um wegen eines Kompromisses zu verhandeln .

Rußland . Die seit einigen Tagen in Krakau herr¬
schenden Studenten unruhen wollen fein Ende nehmen .
Es handelt sich um die Ausstoßung von drei Studenten .
Während einer Versammlung der Aufrührerischen wurde ein
Student verhaftet , ein zweiter aus Unvorsichtigkeit durch das
Bajonnet eines Wachmannes verwundet . Wie verlautet ,
sollen viele Personen , die keine Universitäts - Hörer sind , an
den Studenten -Unruhen teilnehmen .

gelang es mir , anfangs Oftober die höchste Spize des Kibo
(über 6000 Meter ) zu ersteigen . In sechszehntägigem Auf¬
enthalt über 4000 Meter Höhe , in vier Bestetgungen des
Kibo und drei Besteigungen des Mawensi haben wir das
Hochgebirge später in einer Wanderung durch die Dschagga¬
staaten von Bombo ( Oft ) bis Madjame (West ) das Mittel¬
gebirge allseitig erforscht und aufgenommen . Auf der Höhe
des Kibo habe ich mehrere große Gletscher gefunden und
oberhalb jener Eismauer , die mir 1887 Halt gebot , einen
riesigen Strater von annähernd 2000 Meter und etwa 150
Meter Tiefe entdeckt , dessen Grund zum Teil von einem
braunen Afchenfegel , zum Teil von rtesenhaften Eis -Seracs
und Schlammfeldern bedeckt ist. Von vulkanischer Thätigkeit
natürlich feine Spur mehr . Unser gesammeltes geologisches ,
botanisches , meteorologisches , geodätisches und astronomisches
Material ist diesmal recht umfangreich .

- Nach Meldungen aus St . Petersburg herrscht in den
Gouvernements Kasan und Wologda Hungersnot .

Serbien . Troß aller amtlichen Gegenversicherungen be¬
steht , wie man aus Belgrad berichtet , die Wnzufriedenheit im
Offizierkorps weiter . Die Offiziere geben ihrem Mißmut Nach Abschluß unsrer Arbeiten am Kilima -Ndscharo machte
gegen die Regierung in Cafés , Gasthäusern und andern ich einen Zug durch das noch unbetretene Bergland Ugueno
öffentlichen Lokalen ganz offen Ausdruck . Die Regierung und erschloß damit ein Stück des deutschen Schutzgebiets ,

soll den geheimen Auftrag erteilt haben , eine Liste aller un welches des Festhaltens wohl wert ist. In Dschagga hatte
zufriedenen und unverläßlichen Offiziere zusammenzustellen , ich mein Hauptquartier beim Häuptling Mareale in Marangu ,
welche dann im Laufe der Zeit entlassen oder pensioniert tam aber öfters zu dem durch seine Gesandtschaft " in
würden . Deutschland berühmt gewordenen Häuptling Mandara nach

Amerita . Die Zahl der Einwanderer nach den Ver - Modscht hinüber , wo Dr. Abbot (Ehlers Gefährte ) sich häus¬
einigten Staaten ist in dem letzten Jahre nach den lich eingerichtet hatte . Die Notiz der Zeitungen , Mandara

Das Bestreben Militärpflichtiger , sich der Mi - statistischen Berichten der Immigrationsbehörde in Washington set tot , ist falsch . Er ist seit längerer Zeit beinfrant und
litärpflicht durch Auswandern zu entziehen , wird dadurch be- auf fast 400 000 herabgesunken . Mit dem Jahre 1882 , wel- fann seine Hütte nicht verlassen , zur großen Erleichterung
sonders begünstigt , daß nach § 1 des Gefeßes über das Paß - ches die höchste Einwanderungszahl von 720 000 aufzu - seiner eigenen Leute und zur ferneren Grmutigung setnes
wesen vom 12. Oftober 1867 in Verbindung mit § 107 Nr . 1 weisen hatte , ging die Immigration stetig zurück ; im leßten Gegners Sinna von Kiboso , der ihn früher schon mehrfach
der deutschen Wehrordnung an Wehrpflichtige Auslands - Jahre hat ste um nahezu 100 . 000 Personen abgenommen, geschlagen hat und jetzt die Hauptrolle am Kilima-Ndscharo
pässe bis zum Zeitpunkt ihres Eintritts in das militärpflich - was wohl als Folge der seit dem 1. April 1889 in fraft spielt . Um gegen Sinna wieder aufzukommen , ersehnt Man¬
tige Alter bedingungslos erteilt werden müssen. Es wird getretenen Erschwerung der Einwanderung anzusehen ist. bara jest nichts heißer, als ein paar Kanonen , die er unter
beabsichtigt , diesem Uebelstand je nach Ausfall desfallfiger Seit dem Jahre 1820 sind im ganzen 17 Millionen von den in Aussicht stehenden kaiserlichen Geschenken vermutet .

I . 90. 9a] Feuilleton .

Adele von Alleville .

(Fortsetzung )

, ,Aber was hat dieses Mädchen so Interessantes für
Sie eigentlich ?" fragte Frau von Abligeg .

,,Was es hat ? Sein Unglück und meine Gutmütigkeit !
Ich bin eben ein freimütiger Mensch , das wissen Sie ja , "
antwortete Montfort .

„ Ich werde Ihnen zürnen !"
„ Das wird für uns beide recht schlimm sein ."
, ,D , wie albern ! "

sorgen , daß sie nachts schlafen kann und bei Tag nich Die gute Therese hatte die Hoffnung , die Frau von
nicht abzuarbeiten braucht und besonders , daß sie nicht Abligeg zu einer freundlicheren Gesinnung für ihre Nichte
mehr weint ; denn das verdirbt ihre schönen Augen ." zu bewegen , ganz aufgegeben und dennoch ging sie jeden
Unter diesen Worten stiegen fie in Montforts Wagen Tag zur Post .
und fuhren im Galopp durch die Straßen von Rouen . So folgt eine Geliebte , eine Mutter , eine Gattin ,

So schnell , als seine kurzen und dicken Beine es gestatteten , deren Teuerstes der Ozean fortführt , mit ihren Augen dem
eilte der Inspektor in seine Arbeitsstube und holte fünfzig Schiff so lange , bis es schwindet ; ja noch lange nachher ,
Goldstücke aus seinem Schreibtisch : nachdem es ihren Blicken bereits entschwunden ist , suchen

,,Hier , Eugen , hast Du Papier . Schreibe , schreibe ihre Augen es immer noch . Häufig kehrt sie an die Stelle
im Namen Deiner Mutter ! Wenn sie es gleich nicht zurück , wo sie es zum leßtenmal gesehen ; wenn selbst lange
verdient , so wollen wir sie doch schonen . - Nun , warum Jahre fortwährenden Harrens ihr längst keinen Zweisel
siehst Du mich so unzufrieden an ? Ah - ich glaube , laffen , daß das Glück ihres Lebens von den Wogen ver

der junge Herr ist so feinfühlend , daß er nicht leiden schlungen worden ist , selbst dann eilt sie immer noch jedem
auf mag , daß ein Fremder seine Cousine unterstüßt . Aber , Schiff entgegen , das sich dem Hafen nähert und doch zeigen

hast Du Geld ? Nein , nicht wahr ? Laß also den besten ihre Seufzer , daß ihre Hoffnungen wiederum getäuscht
Freund Deiner Familie schon gewähren ; es ist ja ohne - worden . Andre Schiffe werden morgen , in einem Monat ,

„Unnüße Mühe ! Nie will ich sie sehen und nie werde dies nur ein Vorschuß , den ich Dir leiste und früher oder nach einem Jahr sie ebenfalls täuschen und doch läßt sie
ich etwas für sie thun . " später zurückfordere . Darum schreibe , ich diftiere !" nicht von ihrer Hoffnung .

, , Ei , zum Henker ! Dann werde ich es thun , ich ! „ Meine Mutter vergißt die Beleidigungen , die ihr
Ich bin auch reich und durch den Gebrauch , den ich von ihr Bruder zugefügt und wendet Ihnen wieder ihr Wohl
meinem Reichthum zu machen beabsichtigte , werde ich ihn wollen zu . Sie werden alle sechs Monate eine gleiche Thereses Hoffnung sollte endlich sich verwirklichen .

veredeln . Ich bin ledig ; ich nehme Adele an Kindesstatt Summe erhalten , wie die , welche ich in diesem Brief bei - Man denke sich die freudige Ueberraschung der guten
an , ich unterstütze sie und , um Sie nicht zu beschämen , füge , und wenn Sie sich zu verheiraten beabsichtigen , Alten , als sie den so lange erwarteten Brief empfing und
werde ich die Unterstüßung in Ihrem Namen geben . " werden wir Ihnen die beträchtlichsten Beweise unsrer das Gold , viel mehr , als sie je in ihrem Leben gesehen

Montfort öffnete wieder die Thür und verließ eilig Freundschaft zu Teil werden lassen ." hatte !

„ Ach, Sie schweifen ab ! Kommen Sie zurück
unsre Angelegenheit ! Legen Sie ein erbärmliches Vor¬
urteil ab und geben Sie nach !"

Unglücklichen muß wenigstens die Hoffnung bleiben ,
noch glücklich zu werden .

den Pavillon , fich den Schweiß abtrocknend , der über , ,So , nun versiegle das Packet , laß es zur Post tragen Ihr kummervolles Auge hob sich zum Himmel , ihre
seine dichten Augenbrauen herab auf sein Doppelkinn und gieb Deinem Bedienten Befehl , daß er alle Briefe , Hände falteten sich, ihre zitternden Knie brachen unter ihr
fiel . die von Amiens kommen , Dir zustellt . Ich mag nicht , zusammen . Aber bald belebte die Freude ihre erstarrten

Draußen begegnete er Eugen von Abligeg . daß sie der Kaße zum Spielzeug dienen , noch auch , daß Glieder wieder ; auf einen Stock geſtüßt , eilt sie nad ,
,, Deine Mutter ist die eigensinnigste , feindseligste Frau , sie die Abneigung Deiner Mutter unterhalten . Denn Hause , schlingt ihre Arme um den Hals Adeles , giebt

die ich mir denken kann . Komm ' mit mir , Eugen ! Deine noch zur Zeit muß man ihre unglückselige Schwachheit ihr den Brief und den Schaß und fällt ohnmächtig in
Cousine ist ein liebenswürdiges Mädchen ; wir müssen bedauern und hoffen , daß die Zeit sie heilen wird ." - - ihren alten Strohsessel .
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Die Banganistrecke ist seit mehreren Wochen wieder offen Dampfer Rofarto " in Hamburg ein . Menschenleben sind auch dadurch an der erforderlichen Deutlichkeit nichts verlieren

und sicher, nachdem Sembodja in Masinda erkannt hat , daß glücklicherweise bei der Katastrophe nicht zu Grunde gegangen . würde . So ist denn in der That Hoffnung vorhanden , daß

Beim Handelsgericht in Wien fand dieser Tage die das bedeutsame Projekt , für welches bekanntlich der franzö¬
es mit Buschiri abwärts gehe und er es demzufolge besser
mit den Deutschen halte . Zwet große , von Pangani tom- Liquidierungstagfahrt im Konkurse des noch immer in Unter - fische Verkehrsminister die erste Anregung gegeben hat , dem¬

mende Suaheli -Karawanen begegneten uns bereits in Taweta fuchungshaft befindlichen Bankiers und früheren schwedischen nächst zur Ausführung gelangt .
Schiffsunfall . Nach einer bet Lloyds eingegangnen

und Dschagga . Hier dreht sich nun alles um Emin und General -Konsuls Alfred Edlen von Kendler statt . Der Konturs ,

Stanley . Emin erholt sich langsam von seinem Unfall und der auch eine Reihe deutscher Sentiers in Mitleidenschaft Depesche aus Amsterdam ist das englische Schiff „ Loch

gezogen , wird voraussichtlich ein sehr klägliches Ende nehmen . Moidart " von Jqu ' que nach Hamburg bei Ballangtsoog
will im Februar abreisen .

Dr . Hans Meyer hat inzwischen die Rückreise nach Europa Die Aufstellungen der Kendlerschen Bilanz differieren gerade - gestrandet und vollständiges Wrack geworden . Von der

zu um Riesensummen von dem thatsächlichen Werte der Mannschaft sind 30 Personen ertrunten .
angetreten und ist in Leipzig eingetroffen .

Effekten . Beim Liquidierungstermin wurden 105 Anmel - Straßenraub . Neulich abends wurde , wie die , ,Post "

Gerichtssaal . dungen in der Gesamtsumme von nahezu drei Millionen aus London berichtet , ein 51jähriger Schneider , namens

Verurteilung . Aus Leipzig schreibt das , ,Dresd . Journ . " Gulden (darunter auch fene Johann Orths (Erzherzog Jo - Davis , als er mit seinem 16jährigen Sohn aus der Stadt

Der Schriftseßer August Bruno Reinsdorf aus Pegau , ein hanns ) im Betrage von 17 886 Fl . 38 Kr .) als liquidiert Creme nach seinem Landhause fuhr , von drei Straßenräubern ,
wenige hundert Schritte von seinem Hause entfernt , erschlagen .

Bruder des seiner Zeit hingerichteten Anarchisten Reinsdorf , erklärt .

war im April 1886 von hier aus nach Amerika ausgewan - Mitten aus einem Eisenbahnzug ist lezthin , wie die Die Räuber hielten den Wagen an und überwältigten Davis

dert und hatte sich meist in Brooklyn aufgehalten. Von Köln. 3tg." aus Wien sich mitteilen läßt, ein Kohlenwagen, nach einem harten Kampf, während sein Sohn entlief. Als

dort aus hatte er im Oktober 1887 die bekannten Mostschen ohne daß die Mitreisenden oder das Zugpersonaletwas davon dieser mit andern Leuten zurückkam , fanden sie Davis tot,

Mord- und Brandschriften mit ihrem aufretzenden Inhalt , merkten, verloren gegangen. Als der Lokalzug Jägerndorf- und seiner Barschaft beraubt. Die Räuber sind unbekannt.

besonders auch Eremplare der Freiheit an zwet hiesige Kollegen Olmük in Olmük ankam, fehlte ein Kohlenwagen und nie- Seltsamer Weise war an derselben Stelle schon einmal ein

geschickt , damit diese, wie aus einem Begleitbrief Reinsdorfs mand wußte, wo er geblieben war , bis man ihn vor der Ueberfall auf Davis versucht worden.
Die Weltumseglerin Miß Nelly Bly ist am Sonnabend

hervorging, die gedachten litterarischen Erzeugnisse in geetg Station Wisterniß neben dem Bahnkörper liegen fand . Der
neter Weise verbreiteten. Reinsdorf ist, so gab er wenigstens Wagen , welcher einen Rabbruch zeigte, war bei der Fahrt in New-Yort eingetroffen, sie hat somit ihre Reise um die Erde

an, durch unglückliche Verhältnisse und vor allem durch die über eine starke Krümmung aus der Verkoppelung losgeriffen in 72 Tagen und 6 Stunden zurückgelegt und ihre Konkur
sich wiederholenden Anfälle von Geistesstörung bei seiner und seitwärts herausgeschleudert worden . Da jedoch dort rentin Miß Bisland besiegt . Die hervorragendsten Bürger

Ehefrau bestimmt worden, Amerika zu verlassen und seine die Bahn start fällt, waren die folgenden Wagen bis zur New-Yorts sind in einem Sonderzug der fühnen Amerikanerin
Ehefrau in der Heimat unterzubringen, wo er für die Stranke nächsten Station Wisterniß dem Zug nachgelaufen; sie wurden entgegengereift. Auf allen Bahnhöfenzwischen San Franzisko
Besserung erhoffte . Er kehrte nach Begau zurück und wurde in Wisterniß wieder angekoppelt. und New - York ist diese der Gegenstand außergewöhnlicher

wegen der oben erwähnten Verbreitung verbotener Schriften Ein Notruf . Aus St . Ulrich in Gröden schreiben die Ovationen gewesen. In dem Gelingen der Wette Miz Blys

auf Grund des § 19 des Sozialistengeseges in Anklagezustand M. N. N. " : Am Grödnerjoch ein Unterkunftshaus zu er- hat sich die Reise Phileas Foggs , die Jules Verne in seinem

verfekt. Seine Behauptung in der Hauptverhandlung des richten, wäre eine Wohlthat für die armen Bewohner des Roman behandelt , verwirklicht; durch sonderbare Fügung ist

hiesigen Königlichen Landgerichts, er habe von dem Verbot Ennebergthals, welche täglich in Berufsgeschäften oft das sie außerdem, gleich diesem, 24 Stunden vor der angegebenen

der bezüglichen Schriften teine Kenntnis gehabt u. . w. 5 - 6 Stunden breite Gröbnerjoch zu passieren haben. Sehr Frist am Ziel angelangt. Was Miz Bisland, die jour¬

fonnten als stichhaltig nicht erachtet werden ; auch die auf häufig ist es der Fall , daß Personen das Leben lassen müssen nalistische Kollegin der ersteren Dame, anbelangt, so hatte diese

die Frage nach seinem politischen Glaubensbekenntnis gegebene und durch Verwehungen vor dem Sommer nicht aufgefunden bekanntlich sich verpflichtet, die Reiſe in fürzerer Zeit als

Antwort, daß er feiner bestimmten Partei angehört habe, werden können. Am 12. Januar wollte ein junger fräftiger thre Vorgängerin zurückzulegen. Nun aber hat Miß Bis¬

stand im vollen Widerspruch mit dem Inhalt seiner Briefe, Mann von Gröben nach dem Ennebergthal gehen ; derselbe land die Abfahrt des Postschiffs von Havre verfehlt, so daß

in welchen die Nothwendigkeit der Verbreitung jener anar- ist seit dieser Zeit verschollen . Von St. Ulrich gingen schon sie erst 3 - 4 Tage nach ihrer Konkurrentin in New-York

chistischen Lehren in Deutschland betont und das Bedauern zwei Frpeditionen , eine 40 Mann start , die Leiche zu suchen , eintreffen kann. Miß Bisland hatte die Transatlantische

darüber ausgesprochen wird, daß die Zustände in Deutschland find aber leider ohne Ergebnis geblieben. Behilflich zum Gesellschaft" ersuchen lassen, die für Sonnabend, den 18. ,

noch nicht so weit vorgeschritten seien wie in Amerika . Das Bau einer solchen Unterkunft auf dem Gröbnerjoch wäre festgesetzte Abreise des Postschiffes von Havre um 6 Stunden

Gericht nahm daher die Schuld Reinsdorfs für erwiesen an, die Sektion Gröden ganz bestimmt, außerdem wäre auch ein berzögern zu wollen, für welchen Aufschub ste derselben, die
indessen wurde unter Berücksichtigung der oben geschilderten Blok hierzu unentgeltlich zu haben. Summe von 10 000 Frcs . bot . Das Schiff wartete in der

Berhältnisse und daß die Verbreitung der Schriften schon Erdbeben . In Pratteln und andern Orten des Kan- That 6 Stunden , aber Miß Bisland versäumte auch diese

weit zurückliege, eine dreimonatliche Gefängnisstrafe für eine tons Baselland will man am legten Dienstag morgens um Beit und sah sich deshalb gezwungen, sich in Southampton
genügende Ahndung erachtet . 3 Uhr ein Erdbeben bemerkt haben . Ein leichtes Erdbeben einzuschiffen .

wurde am 20. Januar 9 Uhr 40 Minuten in Ber und Or¬
mond verspürt .

Durch anonyme Briefe hatte eine Dame in Beveh der
N. Zür . 3tg ." zufolge unfrieden in den Ehen thres Be¬

fanntenkreises zu stiften versucht . Sie wurde zu drei Monaten

Gefängnis und zur Bezahlung von 700 Fres . Prozeß
Entschädigung zu gleicher Verteilung an die vier Kläger
berurteilt .

Aus nah and feru .

Thonon als Seebad . Schon lange rühmen die sabeyi
schen Blätter den Aufschwung, den Thonon als Seebab
nimmt. Wie man der „Allg. Schweiz. 3tg ." berichtet, hat
jezt der Präfeft beschlossen, daß die Stadt fortan den Namen
Thonon - les -Bains führen soll .

#

Handel und Verkehr .

Welchen Schaden das Einfuhrverbot englicher Waren

nach Portugal auf die materielleWohlfahrt beider Länder haben
tann, dafür liefert die Statistik des gegenseitigen Warenaustauſches
derselben eine Vorstellung . Der Gesamtwert der von England nach
Portugal , nach den Azoren und nach Madeira im Jahre 1889 er =

portierten Webstoffe aller Art belief sich auf 20 621 100 Frcs . ,

Die Fernsprech -Verbindung zwischen Paris und London , gegenüber der Summe von 17 086 475 im Jahre 1887, und der¬
Versuchter Einbruch . Die „Westd . 3tg ." aus Elber - die schon seit längerer Zeit geplant ist , dürfte in nicht allzu jenigen von 14 771 225 im Jahre 1884, welches Ergebnis einen

Mr . Preece , der Chef - Anwachs von 5 849 820 Frcs . binnen 5 Jahren ergiebt . Hinsicht¬
feld : Auf der Station Sonnborn B. - M. hörte in einer der langer Zeit verwirklicht werden .

letzten Nächte ein Beamter wiederholt ein Geräusch unter Ingenieur der elektrischen Abteilung des General Bost lich der nach Portugal von England transportierten Kohlen ist im

dem Gtebelfenster des Dienstraums, das etwas über 2 Meter Office" in London , hat über die Möglichkeit dieser Fern Jahre 1889 gegenüber dem von 1887 ein Mehr von 3 Millionen

über dem Erdboden liegt. Raum war er an das Fenster sprechverbindung eine Denkschrift ausgearbeitet, welche zur 9990 Fres . zu verzeichnen und betreffs der Eisenlieferungin Barren
felt bret Jahren ein Mehr von 371 150 Fres . Die von dem eng¬

herangetreten , als durch dasselbe gleich hintereinander zwei Beit der englischen und der französischenRegterung zur Prü - tschen Board of Trade (Handelsgericht ) veröffentlichten Statistiken
Schüsse fielen , und während er bestürzt zurückwich , frachten fung unterbreitet ist . Mr. Preece ift in seinen Untersuchun bezeichnen nicht alle die zwischen beiden Ländern ausgewechselten Ar¬
zwet andre Schüsse . Der Beamte rief um Hilfe , und als der gen zu folgendem Ergebnis gelangt : Die Entfernung zwi- titel im einzelnen, aber es geht aus dem Ganzen hervor , daß der

Berbrecher einen Streckenwärter aus der Nähe herbeteilen schen Paris und London beträgt nur 440 Kilometer , Betrag der von Großbritannien nach Portugal beförderten Waren
hörte , ergriff er die Flucht . Eine der Kugeln würde die während sich Fernsprechverbindungen zwischen Paris und sich während der letzten 5 Jahre um mindestens 9 650 000 Fres .

Bruft des Beamten durchbohrt haben , wäre sie nicht an Marseille auf 960 Kilometer und zwischen New-York und vermehrt hat. Der Verlust der portugiesischen Kundschaft würde

einer Hosenträgerschnalle abgeprallt ; eine zweite Sugel brang Chicago auf fogar 1440 Kilometer durchaus bewährt haben. also dem englischen Handel und der Industr' e immer von fühl¬
barem Schaden sein . Allerdings würde derselbe für Portugal ein

durch den einen Aermel seiner Unterjacke. Der Verbrecher Eine Fernsprechlinie , auf welcher gerade wie auf der ge- verhältnismäßig gleich schwerer sein. Wenn dieses seine Gewebe,
hatte es offenbar auf die Beraubung der Stationskaffe ab- planten Linie Paris -London ein submarines Kabel erforder feine Kohlen und sein Eisen von England bis jetzt entnahm , so
gesehen . lich war , ist erst vor kurzem zwischen Montevideo und war cs ohne Zweifel deshalb , weil es billiger von diesem kaufte,

Der Verlust des Dampfers , ,Savona " , welcher im Brenos -Ayres dem Betrieb übergeben worden . Hier sett als ein andres Band thm diese Produkte liefern konnte. Der ein¬

Atlantischen Ozean untergegangen ist, bedeutet für die sich das Kabel aus sieben Drähten von je einem Millimeter age wichtige Artikel , den Portugal selbst dem englischen Markt

Slomansche Rhederet in Hamburg einen Verlust von mehr Dicke zusammen. Es ist von Buenos -Ayres bis zum La bisher lieferte, ist der Wein , welcher bekanntlich eine Spezialität

als einer Million Mark . Natürlich waren Schiff und Ladung Plata geführt , folgt dann der Küste bis Punta de Lara ist, und nach dieser Richtug hin fann man fast mit Bestimmtheit

(Mais und Stückgüter ) versichert . Der untergegangene und ist dort in den Fluß versenkt . Auch auf dieser Linie annehmen , daß der Gewinn auf Seiten Portugals verbleiben wird,

Dampfer war 1871 in England erbaut und vor drei Jahren ist der Ton der menschlichen Stimme mit allen Schattierun - da bie Engländer an den portugiesischen Wein, der feine fremde
Konkurrenz zu fürchten hat , gewöhnt sind . Portugal hat nach

von Sloman angekauft worden , um in die Route New -York- gen deutlich erkennbar . Zwischen Paris und London würde Großbritannien und Irland im Jahre 1889 . für 33 552 575 Fres
Brasilien eingestellt zu werden . Die schiffbrüchige Mann das Kabel 33 Kilometer weit durch Waffer gehen und Mr. Weine exportiert , gegenüber von 26580 075 Frcs . des Jahres 1887
schaft des auf hoher See verbrannten deutschen Schiffes Preece hat anf Grund seiner sehr sorgfältigen Versuche die und von 23 729 650 Fres . des Jahres 1884 . Dieser Handel würde

Besta" , Kapt . Klock, traf am Sonntag mit dem Brafil - Ueberzeugung, gewonnen, daß die Fortpflanzung des Tons ihm vermutlich troz des Handelstrieges nicht ganz verloren gehen.

Wenn auch Stolz die natürliche Eigenschaft eines Wie weit bringt uns oft unser Herz , wo man sich er erbat sich dasselbe für ihre gute Tante , der sie doch

ebeln Menschen Herzens ist, das er über das Unglück nur von den Banden des Bluts und von allgemeiner gewiß dieses Zeichen von Dankbarkeit und Anhänglichkeit

erhebt , so bedarf es doch nur einer wohlwollenden Handlung Menschenliebe geleitet glaubt . nicht verweigern konnte . Und wirklich , die nichts ahnende

eines freundschaftlichen Schrittes , um bei edeldenkenden . Adele verfehlte nicht , Brief um Brief ihres Vetters Adele schickte Therese nach einem Maler . Es fand sich

Seelen gleichfalls eigene Güte zu erwecken . zu beantworten . Je inniger ihr gegenseitiges Verhältnis leicht ein solcher , unter dessen von der vor ihm sigenden

Die Abneigung , welche das frühere Benehmen ihrer wurde , um so liebenswürdiger und wärmer wurde ihr Schönheit begeistertem Pinsel die Leinwand fich bald

Tante bei Adele erregt hatte , verschwand augenblicklich Stil und das ist gewiß zu entschuldigen, da sie an ihre belebte.
aus ihrem Gedächtnis . In ihrem Herzen , dem edelsten Tante zu schreiben glaubte . Das Porträt war fertig und wurde alsbald nach

vielleicht , das die Natur gebildet , fand sich nur noch das Eugen seinerseits erging es nicht anders . Sein erster Rouen geschickt. Es war bezaubernd und doch schmeichelte

Gefühl der Erkenntlichkeit und dieser süßen Neigung nach- Brief war nur aus Teilnahme an der unglücklichen Lage es nicht im geringsten . Man kann die Schönheit weniger

gehend beilte sie sich, ihrer Tante ganz ungekünftelt und seiner Verwandten entspringen, sein zweiter sprach schon schön, aber nicht noch schöner wiedergeben.

ohne langes Nachdenken zu antworten , was ihr edles den Wuusch aus , sie kennen zu lernen ; in den folgenden Dieses gefährliche Bild ließ Eugen sich endlich klar

Herz ihr eingab . steigerte sich dieser Wunsch zur Sehnsucht . Ein Mädchen werden über seine Gefühle für Adele ; aber es trug nur

Ihr Stil , einfach, wie ihre Sitten , reizend , wie ihre von sechszehn Jahren , liebenswürdig , geistreich, gefühlvoll , dazu bei, sie zu bestärken. Nun kannte er seine Cousine;
Er fühlte , daß

Gestalt, ma chte einigen Eindruck auf ihren Vetter, der so welcher junge Mann von neunzehn Jahren könnte gegen doch das Bild genügte ihm nicht mehr .
ihn das Glück seines Lebens in der Nähe des Originals

fähig war , fie gebührend zu würdigen . Er fühlte das alles dies falt bleiben ?
Bedürfnis , ihr wieder zu schreiben ; zwar antwortete er Noch war es nur ein unbestimmter Wunsch , was erwarte , wenn auch bei Adele ein dem seinigen ent¬

ihr im Namen seiner Mutter , aber er sprach immer aus Eugens Herz bewegte, nur das Kind seiner lebhaften sprechendes Gefühl zu seinen Gunsten sprechen würde.
seinem Herzen heraus . Einbildungskraft ; aber diese allmächtige Schöpferin ver Abwechselnd erhoben oder quälten ihn Hoffnung und

Es war noch kein zum Bewußtsein gelangtes Gefühl , schönert alles , sie schafft Göttergestalten, die man anbetet . Furcht; und diese widerstreitenden Gefühle wurden durch
das ihn zu Adele hinzog ; er fannte sie ja noch nicht . Glücklicher Eugen ; Er konnte sich nichts vorstellen , den Brief , von dem das Bild begleitet war , nur noch

Er wußte nur , daß sie schön, sehr schön sei. Ihre Schreib- was nicht hinter der Wirklichkeit weit zurückgeblieben vermehrt. Zugleich bereitete ihm dieser Brief eine große
Verlegenheit . Adele hatte nämlich , von der Güte , welche

Bedurfte es mehr , um in ihm den Wunsch zu erregen , Aber , wie sollte er es anfangen , um seine liebens - die im Namen ihrer Tante geschriebenen Briefe zeigten ,

den Briefwechsel zu unterhalten ? würdige Cousine zu sehen ? Ein junger Mann von neun - ganz hingerissen und durch den Wunsch nach ihrem Bild

Er gab sich keine genaue Rechenschaft über seine zehn Jahren ist nicht ganz freier Herr seiner Handlungen. überzeugt, daß auch die letzte Spur des früheren Zer¬
Beweggründe ; er fragte sich und glaubte es vielleicht auch, Seine Mutter um die Erlaubnis zu einer Reise nach würfnisses nun geschwunden sei , geglaubt , ihre frühere

daß er dabei keinen andern 3wed habe, als die Lage Amiens bitten, würde diese unfehlbar erzürnt haben . Bitte erneuern zu dürfen; sie hatte sichals einziges Zeichen
seiner kleinen Cousine näher kennen zu lernen, um ihr und ohne ihre Zustimmung hinzureisen , das war mehr, des vollständig wieder erlangten Wohlwollens ihrer guten
vorkommenden Falls nüßlich sein und die Ungerechtigkeit als er bis jetzt noch wagte .

Tante die Gunst ausgebeten , in ein Haus aufgenommen

Seiner Mutter , soviel in seiner Kraft stehe , wieder gut Doch es fand sich ein Ausweg ; die Liebe und die zu werden , das fie als ihren natürlichen Zufluchtsort

machen zu können . - Jugend sind erfinderisch . Er bat Adele um ihr Porträt , betrachtete .

art allein zog ihn an . - wäre .

( For segung folgt . 1. 90 9



Kirchennachricht .

Lambertikirche .

Am Sonntag , den 2 . Februar :
1. Hauptgottesdienst ( 9 Uhr ) : Paftor Ramsauer .
2. Hauptgottesdienst ( 102 Uhr ) : Pastor Wilkens .
Abendkirche (5 Uhr ) : Assistenzpred . Ramsauer .

Garnisonkirche .

Am Sonntag , den 2 . Februar :
( 10 Uhr ) :

Monats - Uebersicht

der Oldenburgischen Spar - und Leih-Bank pro 1. Februar 1890 .
Activa .

Cassebestand
Wechsel
Darlehen gegen Hypothek

Gottesdienst

Kindergottesdienst ( 11 Uhr ) : Divisionspfarrer Goens .

Katholische Kirche .

Darlehen gegen Unterpfand
Conto -Corrent - Debitoren

Effecten
Am Sonntag , den 2. Februar :

Frühgottesdienst 8 Uhr . - Hauptgottesdienst 10 Uhr .

Methodistengemeinde .
Am Sonntag , den 2. Februar :

Gottesdienst (Morgens 10 Uhr und Abends 7 Uhr )
R. Wobith , Brediger .

Baptistenkapelle . ( Wilhelmstraße . )

Am Sonntag , den 2 . Februar :
Gottesdienst ( Morgens 92 Uhr und Nachm . 4 Uhr ).

Thesmacher , Prediger .

Großherzogliches Theater .

Verschiedene Debitoren
Bank -Gebäude in Oldenburg und Brake
Bank -Juventar

Mart . Passiva .

Aftien - Capital
Reservefords
Einlagen :

311 . 113 . 42

6,811,976,39

1,926 . 997 . 09

8,096,925 . 61

11435,509 . 31
Best . am 1. Jan . 1890 M. 24,200,527 . 35
Neue Eint . i . M. Jan . M. 1,305,574 . 90

2,488,470 . 56
519,403 . 54

115,000 . ¬

3,861 . 70

Mt . 25,506,102 . 25

Rückzahl . im M. Jan . Mt 1,115,436 . 97

Bestand am 31 . Jan . 1890
Check - Conto
Conto - Corrent -Creditoren

Verschiedene Creditoren

Mart .

3,000,000 . ¬

750,000 . ¬

24,390,665 . 28
742,146 . ¬

1,872,198 . 88.

954,247 . 46

Sonntag , den 2. Februar . 63 . Abon . - Borst .

Therese Krones .
Genrebild mit Gesang in 3 Atten von Haffner .

31,709,257 . 62

Die Direction .

Thorade . Propping . Jaspers .

Ausweis

31,709,257 . 62

der Oldenburgischen Landesbank

Activa .

133. 40 Bankgebäude abgeschrieben bis auf
Nicht eingefd . 60 % d . Act .-Capit .
Diverse .

per 31 . Januar 1890 .

Mark 174012 53

Mark 31978551 31

Raffenöffnung 6½ Uhr . Anfang 7 Uhr .

Oldenburgy @ e Spar - a . 21 - ank .
vom 1. Februar 1890

@40 Deutsche Reichsanleihe

ORISPEL16 4 .
getauft verfor t

107,10 107 65

32 % 102 70 103 25PP
3100 Oldenbg . Confols 102,50

( Sticle a 100 Mt im Berkauf 14 % höyer )
4 % Oldenburg Communal - Anleihen

1( 3 50 Cassebestand
1 ( 2 - 13 Wechsel

Do
40%, Oldenb . Comm . - Unl . Stücke zu 100 Mt .
310

102,20 1 ( 8. 25 Effecten
100,25

31/200 Oldenb . Borencredit - Bfandbrie e (fündbar ]
400 Flensburger _Kreis - Anleihe

( 2 - 108¬
100 25 10,25

31 Landschaftliche Central - Pfandbriefe

81 12 10
81
30 t

31,2 % Do.

5º DO

10
0

40 10 Do

3% Oldenb . Prämien - Anleihe ist in % notirt
4 % Eunn -Lübeter Pr or - Obligationen
312 % Hamburger Rente

do Staats - Anleihe von 1887
Bremer do

Baden - Waden . Stadt - Anleihe
40 Preußische consolidirte Anleihe

500 Italien . Rente Stücke von 20000 Fre . und dar
do (Stücke von 4000 , 1000 u . 500 Frc .

400 Römische Stadtanleihe 2 . - 6 Serie .
40 Sard Et euba n - rioritäter 2 . 5 rie garantist
Stücke von 500 Lire im Verkauf 14 % töber

Italienische Eisenbahn - P ioritäten garantirt
2 % chwedische Staats - Anleihe von 1886

32 % Schwedische Hypotheken - Brandbriefe
40 10 pjandbr . D. braunich .- hannov . Hypoth Bant

Preuß . Bod . Credit - Actien - Bank
400 Pfandbriefe der Mecklenb Hyp . - Wechselb .

00 60
132 60

Diskontirte verlooste Effecten
Conto Corrent - Saldo

Lombard - Darlehen

#

#

8837971 98

2751140 83
3905

6052450 61

11586230 23PP
14500"

102 000B 1800000#102 10
758340 130040 P

von 1887 u 88 16. 1. 70
91 . ¬ 92 ,B

10280 103 35
94 0 95 ( 5
9 60 9 30
88 10 88 65

7,40 87 . 95

57 . 95 58 0
99 90
97 , -

101 ,
97 55

10155
101 . 10
100,90

3/2010 DD. der Rhein . Hypothet .- Bant 96,65 97,40
5 % Boruffia - Prioritäten 100 Activa .
50 Bit felber Prioritäten 100 Mrk .
40 Warps - Spinnerei - Priorit . tüefzahlbar 105 .
4 % Glashütten - Prioritäten , rückzahlbar 102

103,50
109,50 1

Oldenburgische Landesbunt - Attien ff 709,469 81 Wechsel - Conto .

31,200
500

Actien - Capital
Depositen :

Passiva .

Regierungsgelder u . Gut¬
haben öffentl . Kassen Mt .

Einlager von Privaten "

Mt . 3000000

9040036 36
177714 126

auf Check - Conto , , 540265 44

Aufgerufene noch nicht zur Einlöjung
"1

gelangte Banknoten
Refervefonds
Diverse .

Wir vergüteten im Monat Januar
für Einlagen mit halbjähriger Kündigung

1 "

viertel

貳

3 % )
21 % ) Zinsen .

kurzer Kündig . u. Check -Conto 2 % )

Oldenburgische Landesbank .
Brofft . Ilarbers . Wiesenbach .

Oldenburger Genossenschafts - Bank .
Bilanz am 31 . Januar 1890 .

Immobilien -Conto .
Mobilien - Conto .

Aftiencapital -Conto

Depositen -Conto

54,144 65 Effecten - Conto .
1,048,665 42 Conto - Current - Conto , Debitoren .

286 44 Diverse .

Check - Conto

Pfennig -Sparkassen - Conto .
Conto - Current - Conto , Creditoren
Diverse

27351723 06

800"
383904 46PP

1242123 79PP

Mart 31978551 31

Passiva .
Mrk . 300,000

1,116,450 82"P
191,741 26

55,754 15
**

(40 % Einzahlung und 50 Zinsen vom 31 . De . 18
Dibb tortg . Dampfichi - Rhed . - Act . 4 % Zins . 1. Jan
Oldenburg Glashütter - Aktien (4 % Zins v . 1. Jan .
Warpsspiunerei -Stau . m- Attien

Stück zu 1000 Wart , franco Zins
Wechsel aus Amſterdam turz sür pl. lov in M

New -Yort für 1 Doll .
Londonやら !!

Soüänd .

18
95 61,517 69 Sassenbestand .a

168 0
1 2ftr 20 40559 "

$ 65

169 30
20,505

15

Mt . 1,905,784 01

#P Pi
181 Gelder verzinsen wir bei

% B. G.
Oldenburg , den 31 . Januar 1890 .

Banknoten für 10 I .

An der Berliner Börse notirten gestern :
Dldenburg . Spar u . Leih -Bank -Aktien
Dldenbg . Eisenhütten - Aktien ( Auguftfehn ) . 130,25 % B. G.
Oldenburg . Verfich . -Gesellsch . Attien per Stüd 1131 M. B.

Discomt der Denticen Meshan 5

Anzeigen .

6 monatlicher Kündigung mit
furzer Kündigung und auf Check-Couto

300
212 % .

Oldenburger Genossenschafts - Bank .
J . R. Münnich . A. Hegemann .

Oldenburgische Spar- und Leih-Bank Poppe ' s Heilanstalt .
Wir vergüten für Einlagen mit :

3monatlicher Kündigung 2 % unter dem jeweili =
gen Discontfaz der Deutschen Reichs¬
bant , mindestens aber 2 2 %
höchstens

turzer Kündigung und auf Ched Conto .

Dldenburg , Kurwickstr . 10 .
Rückgratsverkrümmungen , schlechte Haltung ,

32 % p. a. Nervenleiden , Magenleiden , Gelenksleiden ,
sowie gestörte Blutcirculation u . s . w .

werden mit bestem Erfolge behandelt .

2 % "

Einlagen werden in beliebiger Summen angenommen ,
jedoch muß in der Regel eine Einlage mindestens 75 Wart
betragen .

Der jeweilige Discont der Reichsbant wird täglich in
unserem Coursbericht notirt .

Thorade .

Die Direction .

Prepping . Jaspers .

Oldenburg . Wir vergüten für
Einlagen

mit halbjähriger Kündigung 3 %
14tägiger Kündigung und

auf Chef Konto

W. Fortmann & Söhne .
Bankgeschäft .

12 %4%

Obst - und Gartenbauverein .
Mittwoch , den 5. Februar , Abends 8 Uhr :

Vereinsversammlung .

Tagesordnung : Rechnungsablage . Verkauf von Zeits
schriften . Kartoffelprobe " , zu welcher Anmeldungen
bis Montag Abend bei Herrn Andreae zu machen find .

PA

Friedr . Poppe ,
Heilgymnastiker und Masseur .

Valeska Reuter ,
Handschuh - Special - Geschäft .

Casinoplatz 1a .

Einladung zum Ball
der

Dienstmänner des Expreß -Comptoirs
am Freitag , den 7 Februar 1890

in A . Doodt ' s Etablissement .

Gönner und Freunde find freundlichst eingeladen .

Anfang 7 Uhr . Die Dienstmänner .

Denel unb Berlag von Ab . Attmann in Oldenburg Rosenstraße 42 .

216,521 29$7
25,316 4916

Mt 1,905,784 01

Adolf Doodt ' s Etablissement .
Am Sonntag , den 2 . Februar :

Großer Ball
Es ladet freundlichst ein A . Doodt .

Oldenburger Hof .
Am Sonntag , den 2 . Februar :

Großer Ball .
Hierzu ladet freundlichst ein H. B. Hinrichs , Nolfenstr . 23

Eversten . „ Zum weißen
Am Sonntag , den 2 . Februar :

Ball
Es ladet freundlichst ein

Lamm . "

Heinr . Duvenhorst

Zoologischer Garten.
Am Sonntag , den 2. Februar :

Grosser Ball
Tanz -Abonnement 1 Mart .

Hierzu ladet freundlichst ein E . Schmidt .
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